
Wissen & Leben

Instinkt

Das Tier in uns - Mit Illustrationen von Hans Biedermann

Bearbeitet von
Mirjam Schmitz

1. Auflage 2013. Taschenbuch. 190 S. Paperback
ISBN 978 3 7945 2994 0

Format (B x L): 12 x 18,5 cm

Weitere Fachgebiete > Chemie, Biowissenschaften, Agrarwissenschaften >
Biowissenschaften allgemein > Neurobiologie, Verhaltensbiologie

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Schmitz-Instinkt/productview.aspx?product=13230560&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_preamble&utm_campaign=pdf_13230560&campaign=pdf/13230560
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9265
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9265


V

Vorwort

An einem Frühlingstag sitze ich auf meiner Terrasse, genie-
ße die ersten warmen Sonnenstrahlen und beobachte das 
Erwachen der Natur. Neben mir rollt sich meine Katze ge-
nüsslich auf den Rücken, streckt alle viere der Sonne entge-
gen und schließt vertrauensvoll die Augen. „Katze müsste 
man sein“ schießt es mir spontan durch den Kopf. Denn im 
Gegensatz zu meiner offensichtlich „relaxten“ Gefährtin 
wird mein kurzer Anflug der Entspannung jäh von einer 
sprichwörtlichen Gedankenflut unterbrochen. Wie Wolken 
schieben sich die Gedanken vor die doch eigentlich (und 
real) scheinende Sonne. Aus ist es mit der Entspannung, 
gedanklich bin ich nicht mehr auf der Terrasse, sondern 
schon längst wieder im OP. Oder hake meine alltägliche 
To-do-Liste ab. Würde die Katze über ein menschliches Ge-
hirn verfügen, so wäre auch ihre Entspannung garantiert 
dahin. Gedanken wie „Unverschämtheit, wie nahe mir ges-
tern die Nachbarskatze gekommen ist“, „Hoffentlich 
kommt der Hund nicht wieder her“ oder „Mal sehen, was 
es heute Abend so zu fressen gibt“ würden ihr durch den 
Kopf jagen.

Wer Tiere genau beobachtet oder selbst von tierischen Ge-
fährten auf einem Teil seines Lebensweges begleitet wird, 
kommt nicht umhin, zu bemerken, dass Tiere sehr viel häu-
figer glücklich wirken als wir Menschen. Die Frage, warum 
das so ist, hat mich brennend interessiert, und ich habe ver-
sucht, die Thematik in diesem Buch von möglichst vielen 
Seiten zu beleuchten.
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Mein Dank gilt allen Mitarbeitern des Schattauer-Verlags, 
die mich in vielseitiger, professioneller Weise bei der Ent-
stehung dieses Buches unterstützt haben. Insbesondere be-
danke ich mich bei dem Verleger Dr. Wulf Bertram, ohne 
den dieses Buch in seiner jetzigen Form nicht zustande ge-
kommen wäre.  Ein herzliches Danke geht auch nach 
Münster an Volker Drüke, der mit seiner konstruktiven 
Kritik dem Manuskript den letzten Schliff gab.

Willich, im Herbst 2013 Mirjam Schmitz


